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Änderungsantrag zu UK­WU­01

Von Zeile 101 bis 103 einfügen:
Wirtschaftens. Es geht zum Beispiel nicht nur darum, den Verbrennungsmotor einfach durch den
Elektromotor abzulösen, sondern auch darum, auf innovative Formen der Mobilität wie Carsharing
umzusteigen, ÖPNV sowie Fuß- und Radverkehr zu fördern und so die Zahl der Autos zu reduzieren.

Begründung

Ein Umstieg auf Carsharing reduziert den innerstädtischen Autoverkehr nicht, sondern nur die Zahl
parkender Autos. Für mehr Lebensqualität, Gesundheit, Klimaschutz usw. müssen bei der grünen
Verkehrswende auch immer ÖPNV, Rad- und Fußverkehr mitgedacht werden.
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